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Herren 2. Kreisklasse Gruppe 4

TTC 1967 Hofgeismar V : TSV 1951 Carlsdorf II 
Mittwoch, 02.11.2022, 20:00 Uhr

Punkteteilung nach langem Kampf

Dank einem gut aufgelegten oberen Paarkreuz, das in allen vier Einzeln ungeschlagen blieb, konnte
der TTC 1967 Hofgeismar V das 5. Spiel in der Saison der Herren 2. Kreisklasse Gruppe 4 gegen
den TSV 1951 Carlsdorf II beim 5:5 ausgeglichen gestalten. Bis es so weit war, erlebten die
Beteiligten ein kampfbetontes und intensives Spiel. Zu betonen ist, dass das Remis trotz des
Einsatzes von 2 Ersatzspielern seitens der Gastmannschaft erzielt werden konnte.

Los ging es mit den Eröffnungsdoppeln. Beim 3:0-Sieg gelang es Winter / Milling die Gastspieler
Wenzel / Kelsch in die Schranken zu weisen und einen Punkt für die Heimmannschaft einzufahren.
Nicht ausreichend spielerische Mittel hatten dagegen daraufhin Timosenko / Hill letztlich im
Repertoire, um Meusel / Neth final zu gefährden, somit stand es am Ende der Partie 0:3. Das
musste man neidlos anerkennen. Nach den ersten Spielen gingen nun der Topspieler des
Heimteams und die Nummer 2 des Gastteams bei einem Stand von 1:1 an den Tisch. Roland Winter
war in der Partie gegen Andreas Kelsch nicht zu stoppen und ging mit einem 3:0-Erfolg durchs Ziel.
Nicht einen Satzgewinn überließ Werner Milling seinem Gegner Gerrit Wenzel beim überzeugenden
3:0-Sieg und holte damit einen Zähler für die Heimmannschaft. Anschließend ging es beim Stand
von 3:1 weiter, als das untere Paarkreuz sich gegenüberstand. Dennis Timosenko verlor sein Spiel
wiederum gegen Leon Neth unterm Strich eindeutig und anhand der TTR-Werte überraschend nach
Sätzen mit 7:11, 7:11, 10:12. Arnulf Hill hatte gegen Theo Meusel bei seinem 0:3 wenig zu bestellen.
Vor dem Duell der Einser stand es mittlerweile 3:3. Erst im Entscheidungssatz wurde das Match
zwischen Roland Winter und Gerrit Wenzel beendet, das Roland Winter letztendlich gewann. Werner
Milling hatte daraufhin gegen Andreas Kelsch bei seinem Sieg in drei Sätzen wenig Probleme und
bestätigte damit die ihm auf dem Papier zugewiesene Favoritenrolle. Bei seiner 0:3-Niederlage
gegen Theo Meusel wurden anschließend Dennis Timosenko indessen unterm Strich die Grenzen
aufgezeigt. Da war final wirklich nichts zu holen. Arnulf Hill und Leon Neth holten am Ende eines
langen Spiels im abschließenden Einzel noch einmal alles aus sich heraus. Chancenlos war Arnulf
Hill gegen Leon Neth nicht, aber mehr als ein gewonnener Satz war nicht zu holen. Damit fand das
gesamte Spiel diesmal keinen Sieger.

Nach diesem Unentschieden der Heimmannschaft geht es nun im nächsten Spiel am 09.11.2022
gegen den TSV 1945 Rothwesten II, während der TSV 1951 Carlsdorf II am 11.11.2022 gegen den
TSV 1921 Wenigenhasungen IV antritt.

 Statistik:
 TTC 1967 Hofgeismar V

Doppel: Winter / Milling 1:0, Timosenko / Hill 0:1 
Einzel: R. Winter 2:0, W. Milling 2:0, D. Timosenko 0:2, A. Hill 0:2 

 TSV 1951 Carlsdorf II
Doppel: Wenzel / Kelsch 0:1, Meusel / Neth 1:0 
Einzel: G. Wenzel 0:2, A. Kelsch 0:2, T. Meusel 2:0, L. Neth 2:0


